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Die Zukunft des Unternehmens im Tagesgeschäft nicht vergessen
Klare Ko nze p te gefragt· Wirtschaftswissenschaftler der Uni Jena bieten Hilfe

--- -- -

Vor Qliem Firmencl'leb yon j(lein· nQ
Kleinstynterne m",,,,, ~t n oft vor
schwltirigen EnUt;;heidungen: Einer$E!j~s
müssen wicbllgtl Aufwgl! im T0ges.g~
:;cl!öfl realisi.e-rt wc den. onderettocil$
könnten ,zur gleichen Illit in wichtigen V!I!('

ol'lstottuogen n ue Erkenntnills gewQD-.
l\en. Ko-ntQkfe 96leniipft 'I:Incf damit nleht
zuletzt AultrogslagC!' 1Im! Zukunft deti Uno
~ mehm4lns IC!1g ri~tig gesichert werden.
fine dieser Vefon,tolt\lngen. dM4.J !10~r
WiflGothQfUt'a!j). liegt nun $cl-tonl1inigö
Wocht!ö zurolid_ Mit mild 100 Teilrleh-
1f'Ir:l'n eus übt:'r'Wiegond ol>tdeuts<:ll4!r'1 Ur\-
tt>mehm n, obI!'!"Quch eus emderun TeifeR
Oeut~hlondjl, konnte eil'! ~utlic;he Stei-
gerung QegMüber den Yorverc"stQI-
t~H'lgen~p'reicht werden.
"W11f1fi lIer(lnstalbmg5th"." n nil;ht auf
oltodemismer We.ise an der Prollis v~rh'l!i
göhen, konmm U!'otel"~eh.mcm unO For-
$cl;urtgscinriClh!ullglln gleich",rmaßen do-
\/011 profttiet'enw, 5chötztt:t Prof. Dr. VGlk·
mal" (lotto. tnho~r d .$ lehrstuhls rut All-
gll'meine ßetrieDswirucllofutehre. imd;e.
sondm\ ~~chnUlIgs_51!l1und Controlling
Oll der Wirtscnoft.swisseIl5cliaftllc:hen
FCkyltjjt ~~I' Friednc"·Schiller·OniYerliit~t
Jena, ol.lfW&H-Nochfrogc ein. N~h.t das
Mitmochltll jedO:$ be;trlebswirt.$e!1Oftli-
ehen Modetnmd- oi fur de tlnte/"o
nehmensel'folg 'a.uuchlogg~bend. :>On
dem die Unt.-efsetzung d(!f Ul\tflmen·
melllUii~1!mit klöfen Konzepteli.
Der B,Wl,..-Pmfcs50r h(ltt~ deB Wirt·
schaft:stag gomt'insam mit der IHK Ost-
~n(irif1gen, der' PIQut Mono!Jemctlt GMbH
und dem RKWTh:ihiiJl9fln Of90nisiert.
-Hel1Qu1lIr,ageflde Vortt,ogc \/,on finanz-
minister Ändr-eo$ Troutvc!tfcr u~ Wolf-
9Q 9 v, Eclmrtsblli'g von der Deuiscliert
80nk9 sowit! die Thcme ~$"'jttung in run'
Works upS und di~ anliclHl4!'ßtt.ndZll~om-
me"fonull9 der Ergebnis.se sttlen auf
pö:;mve Resol'lollZ b. i dWt Teilnehmern
gestoße • seM te Prof. Botte (l']n.

Koin~ fertigt; Rla'pte lief«,M
so dern Hilf., zur SefbsUlllfe bitlten

O~,rJenG rWinsehaftitog diene nichf nuf
dozu; irlwnntni5w OUS WiMJen ehoJt und
~Of'S.:h'IJng seho 11on den 4PrallJs<) Mc!!'"
ZIIbril'lsetL Hier solle 'out Prof. Dotta vor
allem »die lU:lt zum Mitd "kM" angeregt
werdl!f1. da Unwfllehmel'ls.proLes.se tQn·
algen V&l'ÖIlde;rußgen(l:. S_ durch nel.l
Gesetz. Steuern \J3w.) "nttrlle en. Jeder
Unternehmer m -',se boMhig weJ'den,
s'ic;h ouf die immer ne lien SitllQ iomm "'in·
zl<l~t~lJ:cn_Der Jenoer Wirtsel\oftstag konn
und \'im dafü' keine Tertigen R Z Ipte lie·
fern. wohl ab ••r duren Vermittlu!l9 neuer
Erkcfintn~e und Erfo!1r'\!!t.!j50ustousch
ein Stück Hilf zu!" Selbl>lhilfe bieten. Oie
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St""t •••Il 1'tQ.IMrlahnlAg ""cf ,•••Ift!.itl' •••~••••••••halt.lic""n (rk
Prof. 0., Volk •••••r kilo. ;"11(I

Univtlnitöt !(Qi'ln~dornr den MonQgorn
Wiehtige ~n:itrumnte 'liefern_ Und i~
könne oucl1 z.eigon.ln .••.~er Qucilitiit sie
den ~ uchwvch, ur die Untern "men QUS-

bilde. Die Studenh:n und spotltrefl Foc"-
Kfcfte in den Unten1lvl1M n sollen befa·
MV. w.erdel'l'. erwooml!t'tc Grundkenntni5-S4!
im 2ummrn-lihong und ouf diu jcw iliga
SituQtion zugesch itwrt on:,uwl!nden. :s.i
:s.olLim"Kenntniss(t als Wt-rr..zeuge ei/'loot-
~n und anpo serr' onnen. e"IjVQrt~ Prof,
8ottg, De.zu nutze er in $einen LebrYlrrcn-
stoltYltgen VOI' Dllum (luch die Erfah·
rungen. die en bn b Isöiner Tö ·skeilin
ml!hl'i!.rcn Untern.e"'~"1\- untoOiChii!dlieher
G~nOl'dnung ges,otillm It hot· und dl~
er Due!; 1(\ die 4u:!iamm~florbe-it mit Untel'-
neftmern \J!'lGin Bet'Otlln.gsl il>iungtn in-
fließe" l(isst"

AJGl'iTlSlg:nole ndttzeitii ertcennen
OntemehmMsberoter g,enelt ou&WÖhlon

Spiitl!~tl!M _nI\- frtröge se'lvumpfcm. d~f
liquiditötssplelrclI,If'!'1 bei der Bank illl9
wird od r s·eh die Auftragsloge riic löu 9
entwickelt . ~I$O des Ge~CJhäft in~~ ~Qmt
t!c!twi\1riger wird, ·olhe., NJchletJte- ZUI/'

8örotu~ ge-..5ucht we-rden.
PrDfe;;siQiHIII Untem hm&!'il<beI'Qwng
gibt e'$ nic;ht zlIm Nulltarif. unter ~timm-
t~1'\ VOl'Oul>5l!tzungm l(önn.'1I dafür ab4rr
Fordermittel oi.nge5et~ werdil'i'I.
Doch: "Mit Br:I'(lWn9$honororen wird cn
101 hr;r Stelt!! 9uport. Im Rchmen der
Forderung werden oft nicht hbneidt,end
quaiiflzlertoll' BerOler berang!J:tol)un".
warnt Prof. Botto. Auch <leI' Sch\'ierpunkt
der Berotu"91i"9& von foll zu Foll anders
und bmu(;h~ j·w·il~ den richtig, n Sp -a-
HMen, So könnten bel$piJeIsWfÜI>t!'Statuer·

berottlHlin: Unt rnehmen kaum in g'Ö B
r-eichel'l Manogemtflt oder Prozeugest.o!-
tun9 richtig bl!roteTl. O~r BWl,Profe$!iol'
miMt deshalb der BefoternuswohJ gtOße
Bedltlltung bel. Untlll'l"tehmel' rolltlm ;;K:h
in jedem Fc;tlll!fichtig um Ören. (luch Art;-
gebote tmte"c;hiedlich.or UnterneIH't'le-ns.
beretar wrgUeh.n. Und nicht zulntg
mij~$e neben leistung: -n"olt und Preis
Duch eil Chllmie zwiKI100 dc-m 5erotcr
IJnd dem Un<wrnehmer stlmmen.
Selb!>tverstöndlidi. mi'it <luch Prof. tlolto
mit seinem T~am für Barotul'Igcn J,jrVer-
fügung- gegen Honorar" Ooch rilQ!'Ichrnot
senilgl! lichon etli Tolcfoftot. um dum
Unternehmer "auf dl Sprü ge:w helf·en"_
Und· um ~ noch u.inmal zu wi d 'rhQlEiTI •

4;lueh Yaro stCIlhmg n wie der Jenonr
Wirt$chcftsto9 biete-n wichtige lnstru-
meflt~~Üi"die Vntl!mehmenr.fUbtuI'I9_

~Oer 4. Jonö",,.Wirts.ehohsf41g hat 9'"
zeigt. doss die rsu Gilf d n, i'i.:htigen Weg'~t~.1"e5ümierte Prof. Bött<!. Schon steht
mit dem 26. April 2001 der- Termin für die
~Ilf~ VeraMtaltung fest. Oas Themeilion'
gebot lIQII demn noch mehr 01, bisher auf
die &eodürf!'liS.lIede~ MittelstQnde~ !Jge·
sChnitt(!,fI &ein. DoVol möchte Prof. 8ötto
vor o.lIem (luch die HOn4w rlc,kommer als.
Mitvemni!>taher gewiJilIHi1\> 00 vom Jenoer
Wlrtsdtafbtög in Ausstrahmn ouf di"
giuomte 8undesrepubH et'reieht werden
$011, seien jedoell nicht n\!f die O!ot-
thüri0ger KUmmetl\ gefrogt. 50Ddern ;$011-
ten olle Thüringer Hoi'\dw..-rks- bzw_ lndes-
triiC"> u:110 Hendelskemrn nl mit ins Boot
genomm n werden.


